
 
 
 
 
 
 

 

Niederschrift 
 

 

 

über die 29. Sitzung des Gemeinderates 

am Donnerstag, 06.07.2017, 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte im Rathaus 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 

 

 

 

Anwesend: 

 

Mitglieder des Rates 

Annen, Wolfgang  

Breuer, Mathilde  

Dilling, Karin bis TOP 3.1. n. ö. T. 

Eisel, Peter  

Erpenbeck, Wilhelm  

Everwin, Bernhard  

Frietsch, Simone  

Füssel, Michael ab TOP 9 ö. T. 

Große Hokamp, André ab TOP 9 ö. T. 

Hermanns, Hubertus  

Hollmann, Sebastian  

Horstmann, Heinz Hugo  

Läkamp, Karin  

Löckener, August  

Lunkebein, Ulrich  

Möllenbeck, Elmar  

Neumann, Jochem  

Niedermeier, Claudia ab TOP 9 ö. T. 

Schepers, Andreas  

Steinkat, Susanne  

Stork, Annette  

Stratmann, Werner bis TOP 3.1. n. ö. T. 

Zumhasch, Heinz-Josef  

 

 

von der Verwaltung 

Gemeinde Ostbevern 

Der Bürgermeister 



Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 06.07.2017 

- Seite 2 von 16 - 

 

 
 
 

Huesmann, Ute  

Hüttmann, Klaus  

Roggenland, Barbara  

Stegemann, Hubertus  

Witt, Hans-Heinrich  

 

Gäste 

Peter Kamphuis (Geschäftsführer), Deutsche Glasfaser 

Gerda Meppelink (Unternehmenssprecherin), Deutsche Glasfaser 

Stephan Potthast (Kundenservice), Deutsche Glasfaser 

Peter Kowalski (Projektmanager Netzbau), Deutsche Glasfaser 

Rechtsanwalt Dirk Kronsbein, BEMK Rechtsanwälte 

Michael Schultze-Rohnhof, DKC Kommunalberatung GmbH 

 

Es fehlen entschuldigt: 

 

Mitglieder des Rates 

Große Hokamp, Bernhard  

Hagemeyer, Tobias  

Höggemann, Ulrich  

Läkamp, Manfred  

 

 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:05 Uhr 

 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung der Sitzung 

  

Herr Annen eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ratsmitglieder und stellt die 

form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates verständigen sich einvernehmlich darauf, 

die Vorlage 2017/102 „Umlegungsverfahren Grevener Damm Süd“ aus Dring-

lichkeitsgründen im nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung unter TOP 3.2 

aufzunehmen. Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird unter 3.3. behan-

delt. Die entsprechende Vorlage sowie die Ergänzungsvorlage 2017/083/1 

„Neubesetzung von Ausschüssen sowie von juristischen Personen und Perso-

nenvereinigungen“ liegen als Tischvorlage aus.  
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2. Bestimmung des Schriftführers 

  

Frau Huesmann wird zur Schriftführerin dieser Sitzung bestimmt. 

 

 

3. Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

  

Herr Annen verpflichtet Frau Stork zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 

Wahrnehmung ihrer Aufgaben. Über die Verpflichtung wird eine Niederschrift 

gefertigt. 

 

 

4. Feststellung der Befangenheit 

  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 

 

 

5. Einwohnerfragestunde 

  

Es werden keine Anfragen gestellt.  

 

 

6. Bericht des Bürgermeisters 

  

1. Entschädigungsverordnung 

 

Zum 01.08.2017 wird die Entschädigungsverordnung bezüglich der Aufwands-

entschädigungen für Ratsmitglieder angepasst. Die monatliche Aufwandsent-

schädigung wird von bisher 211,90 € auf 219,10 € erhöht. Die entsprechenden 

Beträge werden Anfang August überwiesen. 

 

Die Sitzungsgelder für sachkundige Bürgerinnen und Bürger steigen von 

19,60 € auf 20,30 € pro Sitzung. 

 

 

2. Erlass der Kreis-Sonderumlage 2016  

 

Der Kreis Warendorf beabsichtigt, die in 2016 erhobene und bis zum 

30.09.2021 gestundete Sonderumlage zur Abmilderung des Eigenkapitalab-

baus den kreisangehörigen Städten und Gemeinden in Höhe von insgesamt 

2,96 Mio. € zu erlassen. Die Sonderumlage für die Gemeinde Ostbevern betrug 

99.980,98 €. Der Beschluss über den Erlass der Sonderumlage soll in der mor-

gigen Sitzung des Kreistages gefasst werden. Ursache für den beabsichtigten 

Erlass ist ein um rd. 12,7 Mio. € besser ausgefallener Jahresabschluss 2016 des 
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Kreises Warendorf. Daneben soll die Jahresabschlussverbesserung des Kreises 

auch für eine erneute Wertberichtigung der RWE-Aktien in Höhe von 

7,2 Mio. € genutzt werden. Da die Sonderumlage im gemeindlichen Haushalt 

in 2017 noch eine offene Verbindlichkeit darstellt, wirkt sich der Erlass der 

Sonderumlage in voller Höhe ergebnisverbessernd auf den Haushalt 2017 aus.  

 

 

3. Landesprogramm „Kultur und Schule“ 

 

Für das Schuljahr 2017/2018 haben alle drei gemeindlichen Schulen einen An-

trag auf Förderung durch das Landesprogramm „Kultur und Schule“ gestellt. 

Der Kreis Warendorf teilt nunmehr mit, dass die Theaterprojekte der Franz-

von-Assisi-Schule und der Ambrosius-Schule mit 80 % der Gesamtaufwen-

dungen, dies entspricht einem Betrag von je 2.440 € gefördert werden. Das 

Projekt der Josef-Annegarn-Schule wurde von der Jury leider nicht berücksich-

tigt. 

 

 

4. Tempo 30 am Grevener Damm vor der Kindertagesstätte Outlaw 

 

In der vergangenen Woche wurden die Tempo 30-Schilder am Grevener 

Damm im Bereich der Kindertagesstätte Outlaw aufgestellt. Das Geschwindig-

keitslimit gilt zeitlich befristet zu den Öffnungszeiten des Kindergartens mon-

tags bis freitags von 7.00 – 17.00 Uhr. 

 

 

5. Sparkassen Münsterland Giro 2017 

 

Am Tag der Deutschen Einheit, dem 03. Oktober 2017, findet auch in diesem 

Jahr wieder der Sparkassen Münsterland Giro statt. In diesem Jahr führen alle 

vier Radrennen (Jedermann-Rennen über 66 km, 95 km und 126 km sowie das 

Profi-Rennen) durch den Kreis Warendorf und dabei auch durch Ostbevern. 

Von Milte kommend fahren die Radsportler über die B 51 und weiter über die 

L 588 nach Westbevern und Vadrup. Das Jedermann-Rennen über 126 km ver-

läuft außerdem von Westbevern kommend durch den Ortsteil Brock. Beim 

Profi-Rennen werden prominente Sportler mit Weltniveau teilnehmen. 

 

Die Verwaltung hat in Zusammenarbeit mit dem Sportamt Münster, dem Kreis 

Warendorf und den weiteren beteiligten Kommunen die sicherheits- und ord-

nungsbehördlichen Maßnahmen erarbeitet und umgesetzt. Fast 60 Freiwillige 

werden als Streckenposten für die Sicherheit der Rennen allein in Ostbevern 

eingesetzt. 
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Für alle radsportinteressierten Zuschauer in Ostbevern wird das Gelände am 

Kreisverkehr B 51/Hauptstraße eine zentrale Anlaufstelle sein. Zusammen mit 

vielen Beteiligten wird die Verwaltung direkt neben der Strecke und zwischen 

den Rennen im Kreisverkehr ein Rahmenprogramm ausrichten. Das Rahmen-

programm präsentiert sowohl sportliche als auch musikalische Unterhaltung, 

bietet Spiel und Spaß für Kinder und sorgt für das leibliche Wohl. So feuert 

Camposada die Radrennfahrer mit Sambarhythmen an, die Fitnessstudios be-

verfit und Absolut Sport präsentieren ihr Kursangebot und das Tanzstudio 

Tanzfit zeigt Tanzvorführungen. Zudem veranstaltet der Kleingärtnerverein 

Ostbevern e.V. einen Fahrrad- und Kinderflohmarkt. Durch den Tag begleiten 

wird ein Sportmoderator, der sowohl die Radrennen kommentiert als auch das 

Rahmenprogramm begleitet. Finanziert wird das Rahmenprogramm durch den 

Hauptsponsor Sparkasse Münsterland Ost. 
 

 

6. Quartierskonzept und Sanierungsmanager 
 

Für die Erarbeitung des integrierten Quartierskonzeptes sowie für die Perso-

nal- und Sachkosten für einen Sanierungsmanager erhielt die Verwaltung 

nunmehr aus Mitteln des Energie- und Klimafonds zwei Förderbescheide 

(KfW-Programm 432 „Energetische Stadtsanierung – Zuschüsse für integrierte 

Quartierskonzepte und Sanierungsmanager“) in Höhe von insgesamt ca. 

196.550 €. Die Vorbereitungen für eine Stellenausschreibung, die zeitnah ver-

öffentlicht werden soll, finden derzeit statt. 
 

 

7. Anregung der Flüchtlings-Ehrenamtsinitiative Gruppe „Wi(h)r“ 
 

Die in der Gemeinde Ostbevern ansässige Ehrenamtsinitiative in der Flücht-

lingshilfe, die Gruppe "Wi(h)r“, hat am 02.07.2017 per Email eine Anfrage nach 

§ 24 der Gemeindeordnung NRW eingereicht. 
 

Die Flüchtlings-Ehrenamtsinitiative teilte mit o. g. Anfrage mit, dass sie die von 

der Bundesregierung entschiedene Eingruppierung von Afghanistan als siche-

res Herkunftsland und die dadurch von der Landesregierung NRW veranlass-

ten Abschiebungen nach Afghanistan als unzumutbar für die Flüchtlinge ein-

stuft. Sie bittet den Gemeinderat, sich mit dem Thema in der kommenden Sit-

zung zu befassen. Dazu bittet die Gruppe „Wi(h)r“ den Gemeinderat, sich mit 

einem Beschluss gegen die von der Landesregierung NRW durchgeführten 

Abschiebungen nach Afghanistan zu positionieren und das Land aufzufordern, 

Abschiebungen nach Afghanistan auszusetzen. Gleichzeitig soll der Gemein-

derat die Bundesregierung auffordern, die Einstufung von Afghanistan als si-

cheres Herkunftsland zu überprüfen. Darüber hinaus soll der Bund für eine 

bessere Aufenthaltsperspektive der Afghanen sorgen und auch Familienzu-

sammenführungen zulassen. 
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Der Gemeinde Ostbevern sind 22 Flüchtlinge aus Afghanistan zugewiesen. 

Davon wurden 9 Personen die Anerkennung der Flüchtlingseigenschaft bzw. 

subsidiärer Schutz vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge zugespro-

chen. 6 afghanische Flüchtlinge haben eine ablehnende Entscheidung über 

ihren Asylantrag erhalten. Weitere 7 Personen haben zwar eine Ablehnung 

ihres Asylantrags erhalten, jedoch aufgrund der Einstufung als vulnerable Per-

sonen, denen ein Neuanfang in der Heimat aufgrund fehlender familiärer Un-

terstützung derzeit nicht zugemutet werden kann, ein Abschiebungsverbot 

nach § 60 Abs. 5 AufenthG zugesprochen bekommen. Dieses berechtigt sie 

zum Erlangen eines Aufenthaltstitels und Erhalt von SGB II-Leistungen. 

 

Das Ausländeramt des Kreises Warendorf teilte mit Stellungnahme vom 

04.07.2017 mit, dass in den letzten Jahren keine Abschiebungen von afghani-

schen Flüchtlingen, die Kommunen im Kreis Warendorf zugewiesen sind, er-

folgten. Darüber hinaus sind aktuell auch keine Abschiebungen afghanischer 

Flüchtlinge geplant.  

 

Das Ausländeramt informierte weiter, dass nach Mitteilung der Bundesregie-

rung Abschiebungen von afghanischen Flüchtlingen nur dann erfolgen sollen, 

sofern diese Personen strafrechtlich aufgefallen, Identitätstäuscher oder Ge-

fährder sind.  

 

Ein Familiennachzug kann nach den Regelungen des Aufenthaltsgesetzes nur 

dann erfolgen, wenn die Person, die sich in Deutschland befindet, einen 

rechtmäßigen Aufenthalt, also einen Aufenthaltstitel, vorweisen kann. Dabei ist 

zu beachten, dass nicht jeder Aufenthaltstitel auch den Familiennachzug eröff-

net. Die Ausschlüsse sind im § 29 Abs. 3 Satz 2 AufenthG und im § 104 Abs. 13 

AufenthG bezeichnet. 

 

Die Projektgruppe Wi(h)r geht davon aus, dass Afghanistan als sicheres Her-

kunftsland eingestuft wurde. Das ist nicht der Fall. Für Afghanistan liegt die 

Schutzquote (Anerkennungsquote) derzeit bei ca. 45 %. Die Einstufung von 

Afghanistan als Land mit sicherer Bleibeperspektive ist bisher ausgeblieben.  

 

Am morgigen Freitag findet eine Sitzung des Kreistages statt, bei der die o. g. 

Thematik ebenfalls als Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

auf der Tagesordnung steht.  
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8. Öffentlichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-

Bundesamtes 

 

Die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Lärmaktionspla-

nung für alle Haupteisenbahnstrecken des Bundes hat begonnen. Bis zum 

25. August 2017 hat die Öffentlichkeit nun die Gelegenheit, sich an der Lärm-

aktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes zu beteiligen.  

  

Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrennten Phasen statt. 

Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine Informations- und Beteiligungs-

plattform an, die über die folgende Adresse im Internet erreichbar ist: 

www.laermaktionsplanung-schiene.de. 

 

Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich über eine entsprechende Anwendung 

auf der Informationsplattform an der Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-

Bundesamtes zu beteiligen. Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per 

Post an die Redaktion Lärmaktionsplanung, Postfach 601230 in 14412 Pots-

dam geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorbereitete 

Fragebogen kann über die angegebene Internetadresse heruntergeladen oder 

postalisch über obenstehende Adresse angefordert werden.  

 

Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bundesamt alle fünf 

Jahre einen Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken des Bundes. Ziel 

der Lärmaktionsplanung ist die Regelung von Lärmproblemen und Lärmaus-

wirkungen. Eine Haupteisenbahnstrecke ist ein Schienenweg mit einem Ver-

kehrsaufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Rege-

lungen finden sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG). 

 

Fragen können an das Eisenbahn-Bundesamt unter lap@eba.bund.de oder 

postalisch mit dem Stichwort „Lärmaktionsplanung“ an die Zentrale in Bonn 

gerichtet werden. 

 

 

9. Geschäftsstelle Touristik e. V. übergangsweise in neuen Räumen 

 

Im Zuge der Vorbereitungen auf den Umzug aus dem Rathaus und die fehlen-

den Räumlichkeiten für Mitarbeiter des Rathauses wird die Geschäftsstelle des 

Touristik e. V. bereits jetzt umziehen. 

 

Kurzfristig haben sich geeignete Räumlichkeiten ergeben. Die Touristik e. V. 

wird die Geschäftsstelle ab Montag, 10. Juli 2017, im Gebäude Hauptstraße 43 

neu eröffnen. Es handelt sich um das denkmalgeschützte Haus Ecke Engelstra-

ße/Hauptstraße (vorherig Blumen Schwenninger, vorherig Feinkostgeschäft). 

 

../../Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/5M9A551S/www.laermaktionsplanung-schiene.de
mailto:lap@eba.bund.de
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7. Berichte aus den Gremien 

  

Herr Annen berichtet von der Zweckverbandsversammlung der Sparkasse, die 

am 29.06.2017 in Warendorf stattfand. 

 

 

8. Bürger- und Fraktionsanträge 

  

8.1. Neubesetzung von Ausschüssen 

Vorlagen: 2017/083 und 2017/083/1 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 

 

1. Die Ausschüsse des Rates der Gemeinde Ostbevern werden wie folgt neu 

besetzt: 

 

Betriebsausschuss 

CDU-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dr. König, Michael Große Hokamp, Andre 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

1. Füssel, Viktoria (s. B.) 1. Große Hokamp, Bernhard 

3. Hagemeyer, Tobias 3. Große Stetzkamp, Thomas (s. B.) 

4. Hermanns, Hubertus 4. Hagemeyer, Tobias 

5. Große Hokamp, Bernhard 5. Hermanns, Hubertus 

11. Große Hokamp, Andre 11. Stork, Annette 

 

FDP-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dörr, Joachim (s. B.) Winter, Norbert (s. B.) 
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Bildungs-, Generationen- und Sozialausschuss 

CDU-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Everwin, Bernhard Große Stetzkamp, Thomas (s. B.) 

Füssel, Viktoria (s. B.) Sohn, Sascha (s. B.) 

Niedermeier, Claudia Stork, Annette 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

1. Rotthove, Andrea (s. B.) 1. Everwin, Bernhard 

2. Hagemeyer, Tobias 2. Niedermeier, Claudia 

3. Breuer, Mathilde 3. Hagemeyer, Tobias 

4. Große Hokamp, Andre 4. Breuer, Mathilde 

5. Horstmann, Heinz Hugo 5. Große Hokamp, Andre 

6. Hermanns, Hubertus 6. Horstmann, Heinz Hugo 

7. Dr. König, Michael 7. Hermanns, Hubertus 

 

Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

 5. Beiers, Anja (s. B.) 

 6. Termühlen, Hildegard (s. B.) 

 

Josef-Annegarn-Schule 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

Strels, Ekkehard Düpmeier, Armin 

 

Vorsitz 

2. stellv. Vorsitzende alt 2. stellv. Vorsitzende neu 

Niedermeier, Claudia Stork, Annette 

 

Haupt- und Finanzausschuss 

CDU-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dr. König, Michael Niedermeier, Claudia 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

1. Niedermeier, Claudia 1. Große Hokamp, Bernhard 

2. Große Hokamp, Bernhard 2. Schepers, Andreas 

3. Schepers, Andreas 3. Möllenbeck, Elmar 

4. Möllenbeck, Elmar 4. Everwin, Bernhard 

5. Everwin, Bernhard 5. Große Hokamp, Andre 

6. Große Hokamp, Andre 6. Stork, Annette 
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Rechnungsprüfungsausschuss 

CDU-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dr. König, Michael Füssel, Michael 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

1. Füssel, Michael 1. Hagemeyer, Tobias 

2. Hagemeyer, Tobias 2. Möllenbeck, Elmar 

3. Möllenbeck, Elmar 3. Horstmann, Heinz Hugo 

4. Horstmann, Heinz Hugo 4. Hermanns, Hubertus 

5. Hermanns, Hubertus 5. Niedermeier, Claudia 

6. Niedermeier, Claudia 6. Everwin, Bernhard 

7. Everwin, Bernhard 7. Stork, Annette 

 

Vorsitz 

Vorsitzender alt Vorsitzender neu 

Dr. König, Michael Große Hokamp, Bernhard 

 

 

Umwelt- und Planungsausschuss 

CDU-Fraktion 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

2. Löckener, August 2. Große Stetzkamp, Thomas (s. B.) 

3. Breuer, Mathilde 3. Sohn, Sascha (s. B.) 

4. Füssel, Michael 4. Löckener, August 

5. Niedermeier, Claudia 5. Breuer, Mathilde 

6. Horstmann, Heinz Hugo 6. Stork, Annette 

7. Hagemeyer, Tobias 7. Füssel, Michael 

8. Schepers, Andreas 8. Niedermeier, Claudia 

9. Dr. König, Michael 9. Horstmann, Heinz-Hugo 

 10. Hagemeyer, Tobias 

 11. Schepers, Andreas 

 

FDP-Fraktion 

Mitglied alt Mitglied neu 

Haverkamp, André (s. B.) Verenkotte, Georg (s. B.) 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

3. Dörr, Joachim (s. B.) 3. Krieger, Claudia (s. B.) 

4. Verenkotte, Georg (s. B.) 4. Läkamp, Manfred 

5. Läkamp, Manfred 5. Licher, Martin (s. B.) 

6. Licher, Martin (s. B.) 6. Erpenbeck, Wilhelm 

7. Erpenbeck, Wilhelm  
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Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

3. Saat, Detlev (s. B.) 3. Beiers, Anja (s. B.) 

4. Walter, Burkhard (s. B.) 4. Stöcker, Uwe (s. B.) 

5. Beiers, Anja (s. B.) 5. Beiers, Benedikt (s. B.) 

6. Stöcker, Uwe (s. B.) 6. Termühlen, Hildegard (s. B.) 

 

SPD-Fraktion 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

1. Wietkamp, Dirk (s. B.) 1. Schneider, Jürgen (s. B.) 

 

Wahlprüfungsausschuss 

CDU-Fraktion 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

2. Dr. König, Michael 2. Stork, Annette 

 

 

2. Die Gremien, in denen die Gemeinde Ostbevern Vertreter entsendet, 

werden wie folgt neu besetzt: 

 

Abwasserbetrieb TEO AöR 

Verwaltungsrat 

Mitglied alt Mitglied neu 

Große Hokamp, Bernhard Horstmann, Heinz Hugo 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

Horstmann, Heinz Hugo Große Hokamp, Bernhard 

 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Warendorf (gfw) 

Gesellschafterversammlung 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dr. König, Michael Hermanns, Hubertus 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

Hermanns, Hubertus Everwin, Bernhard 

 

Kinder- und Jugendwerk Ostbevern e. V. 

Mitgliederversammlung 

Mitglied alt Mitglied neu 

Niedermeier, Claudia Stork, Annette 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

Rotthove, Andrea Niedermeier, Claudia 
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Nordrhein-Westfälischer Städte- und Gemeindebund 

Mitgliederversammlung 

Mitglied alt Mitglied neu 

Dr. König, Michael Breuer, Mathilde 

Stellvertreter alt Stellvertreter neu 

Breuer, Mathilde Löckener, August 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

9. Baumaßnahme der Deutschen Glasfaser 

Vorlage: 2017/093 

  

Herr Kowalski erörtert anhand einer Präsentation (Anlage 1) den aktuellen 

Sachstand. 

 

Herr Peter Kamphuis (Geschäftsführer), Frau Gerda Meppelink (Unternehmens-

sprecherin), Herr Stephan Potthast (Kundenservice) und Herr Peter Kowalski 

(Projektmanager Netzbau) von Deutsche Glasfaser stehen für Fragen der Mit-

glieder des Gemeinderates zur Verfügung.  

 

 

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen werden die Ausführun-

gen der Deutschen Glasfaser zur Kenntnis genommen. 

 

 

10. Hauptstraße 48 - 54 

- Vorstellung möglicher Bebauungskonzepte 

Vorlage: 2017/088 

  

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen verständigen sich die 

Ratsmitglieder darauf, die Entscheidung über die Realisierung eines der drei 

Konzepte in der Ratssitzung am 28.09.2017 zu treffen. 

 

 

11. Rathausprojekt 

- Sachstandsbericht 

Vorlage: 2017/074 

  

Herr Rechtsanwalt Dirk Kronsbein, BEMK Rechtsanwälte, erörtert den aktuellen 

Sachstand. 

 

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
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12. Bebauungsplan Nr. 58 "Gewerbegebiet West" 

- Einleitung des Umlegungsverfahrens 

Vorlage: 2017/092 

  

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird folgender Beschluss 

gefasst: 

 

Die Gemeinde Ostbevern ordnet für den Bereich des zukünftigen Bebauungs-

planes Nr. 58 „Gewerbegebiet West“ die Einleitung eines Umlegungsverfah-

rens gem. § 45 ff. Baugesetzbuch an. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 

 

13. Förderprogramm "NRW.Bank:Gute Schule 2020" 

- Inanspruchnahme 

- Konzept zur Umsetzung 

Vorlage: 2017/051 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 

 

Die Gemeinde Ostbevern nimmt die zur Verfügung stehenden Kreditkontin-

gente in den Jahren 2017 bis 2020 im Rahmen des Förderprogrammes 

„NRW.Bank.Gute Schule 2020“ in Höhe von insgesamt 710.444 € in Anspruch.  

 

Die Verwendung der Fördermittel in Höhe von 177.611 € erfolgt im Jahr 2017 

für die Maßnahmen: 

 

1. Sanierung des Schulhofes der Ambrosius-Grundschule                  

150.000 € 

2. Verbesserung der Akustik in den drei gemeindlichen Schulen           

20.000 € 

3. Beschaffung eines „Digitalen Schwarzen Bretts“                               10.000 

€ 

An der Josef-Annegarn-Schule 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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14. Auflösung der Franziskusschule zum Schuljahr 2017/2018 und Fortfüh-

rung der verbleibenden Lerngruppe als Kooperationsklasse der Gesamt-

schule Warendorf 

- Auflösung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 

Vorlage: 2017/066 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 
 

Unter der Voraussetzung, dass die Genehmigung zur Aufhebung der Franzis-

kusschule nicht zurück gezogen wird, stimmt der Rat der Gemeinde Ostbevern 

der Auflösung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Errichtung sowie 

dem Betrieb einer Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen (Franzis-

kusschule) zwischen der Stadt Warendorf und den Kommunen Beelen, Evers-

winkel, Ostbevern und Sassenberg zu. 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 

 

15. Erfahrungsbericht Rettungswesen 2016 

- Sachstandsbericht 

Vorlage: 2017/072 

  

Frau Roggenland erörtert den Erfahrungsbericht Rettungswesen 2016. 
 

 

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 

16. BBO - Feststellung des Jahresabschlusses 2016 

Vorlage: 2017/085 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 

 

Der Rat der Gemeinde Ostbevern stimmt folgendem Beschluss der Gesell-

schafterversammlung der BBO vom 20.06.2017 zu: 
 

a) Für die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH wird die 

Schlussbilanz zum 31.12.2016 mit einer Bilanzsumme von 

4.404.408,07 € und die Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahres-

fehlbetrag in Höhe von -45.454,50 € festgestellt. 

 

b) Der Jahresfehlbetrag 2016 in Höhe von -45.454,50 € sowie der Ergeb-

nisvortrag in Höhe von -52.112,36 € werden auf neue Rechnung vorge-

tragen. 

 

c) Den Geschäftsführern wird für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung erteilt. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Herr Annen hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 

 

17. Abwasserbetrieb TEO AöR - Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2016 

Vorlage: 2017/076 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 

 

Folgenden Beschlüssen des Verwaltungsrates der Abwasserbetrieb TEO AöR 

vom 22.06.2017 wird zugestimmt: 

 

1. Der Jahresabschluss der Abwasserbetrieb TEO Anstalt öffentlichen Rechts 

für das Wirtschaftsjahr 2016, Sparte Ostbevern, wird wie folgt beschlos-

sen:  

 

1.1 Aus der Gebührennachkalkulation haben sich Kostenüberdeckungen in 

den Bereichen Schmutzwasser in Höhe von 117.593 €, Niederschlagswas-

ser in Höhe von 61.477 € und Kleinkläranlagen in Höhe von 610 € erge-

ben. Die Überdeckungen werden gebührenwirksam auf die nächsten Jah-

re verteilt. 

 

1.2 Aus dem Jahresergebnis in Höhe von 177.960,03 € wird die Eigenkapital-

verzinsung in Höhe von 181.447,78 € dem allgemeinen Haushalt der 

Gemeinde Ostbevern zugeführt. Unter Berücksichtigung des Gewinnvor-

trages wird der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von 17.123,98 € vor-

getragen. 

 

2. Der Jahresabschluss der Abwasserbetrieb TEO Anstalt öffentlichen Rechts 

für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt beschlossen:  

 

2.1 Der Verwaltungsrat beschließt den von der Abwasserbetrieb TEO Anstalt 

öffentlichen Rechts aufgestellten und von der INTECON GmbH Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, Osnabrück, geprüften Jahresabschluss, La-

gebericht und Anhang des Abwasserbetriebes zum 31.12.2016 mit einer 

Bilanzsumme von 61.968.373,57 €.  

 

2.2 Der Vorstand wird entlastet. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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18. Abwasserbetrieb TEO AÖR - Anpassung des Stellenplans 2017 

Vorlage: 2017/077 

  

Folgendem Beschluss des Verwaltungsrates der Abwasserbetrieb TEO AöR 

vom 22.06.2017 wird zugestimmt: 

 

Der überarbeitete Stellenplan 2017 (Anlage 2) wird beschlossen.  

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

19. Übertragung der Aufgaben der Familienkasse auf die Bundesagentur für 

Arbeit 

Vorlage: 2017/081 

  

Folgender Beschluss wird gefasst: 

 

Der Rat der Gemeinde Ostbevern stimmt der Übertragung der Aufgaben der 

Familienkasse auf die Bundesagentur für Arbeit zu einem mit der Bundesagen-

tur noch abzustimmenden Termin zu. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

20. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 

  

Es werden keine Anfragen gestellt. 

 

 

 

 

 

_________________________     ___________________ 

Wolfgang Annen       Ute Huesmann 

Bürgermeister      Schriftführerin 

 

 

 

Anlagen 

 

1 Präsentation Deutsche Glasfaser 

2 Stellenplan 2017 
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